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Lösung zur Verbrauchsvisualisierung

[15.08.2019] GWAdriga bietet zum Smart Meter Roll-out eine
Visualisierungslösung für Messstellenbetreiber (MSB) an. Damit bekommen
Endkunden einen transparenten Überblick über ihren Energieverbrauch.

Messstellenbetreiber sind im Zuge des Smart Meter Roll-outs nach dem Messstellenbetreibergesetz

(MsbG) verpflichtet, die Stromverbräuche ihrer Kunden digitalisiert zu erfassen und entsprechend

transparent zu übermitteln. GWAdriga und Software-Spezialist GreenPocket haben nun eine gemeinsame

Lösung entwickelt, die sowohl für Kunden von grundzuständigen sowie von wettbewerblichen MSB

geeignet ist (wir berichteten).

Das schnittstellenunabhängige Angebot ist für die Einhaltung der Preisobergrenze optimiert und lässt sich

im Sinne eines White-Label an Design und Handhabung des jeweiligen MSB anpassen.

Daraus lassen sich zusätzliche Informationen wie Stromsparhinweise, abrechnungsrelevante

Tarifinformationen oder Informationen über Schaltprofile im Online-Portal visualisieren und somit

transparent für den Verbraucher darstellen. Zudem gibt es eine erste Möglichkeit, die aus dem Smart

Meter Gateway verschickten Verbrauchsdaten zu analysieren oder auch Alarmfunktionen einzurichten, die

bei Verbrauchs- oder Budgetüberschreitungen entsprechende Meldungen abgeben.

„Mit Beteiligung von drei unserer EVU-Kunden haben wir die zur Verfügung stehenden Produkte auf die

Erfüllung der Anforderungen des MsbG intensiv getestet und uns für GreenPocket entschieden. Nach

einer erfolgreichen zwölfmonatigen gemeinsamen Entwicklungsphase geht das gemeinsame White-Label-

Produkt jetzt an den Start“, sagt Oleg Spyridonov, Busiess Development Manager bei GWAdriga.

(ur)

Mehr zu GWAdriga

Stichwörter: Smart Metering, GreenPocket, Messstellenbetreiber, Smart Meter Roll-out

/k21-meldungen/vorteil-fuer-stadtwerk/

